
Erdkunde GK 2024/25 Jahrgangsstufe 12 des AMG

Angsträume in Trier
Ergebnisse der Online- und Fußgängerzonenumfrage 

von 135 Personen



keine Angabe

weiblich

männlich

Personenbezogene Daten
Geschlecht



Personenbezogene Daten
Alter

ü30

21-30
15-20 Nein

Ja

Kinder Ja/ Nein



Generelles Sicherheitsempfinden in Trier
bei Tag bei Nacht

sicher                                                                unsicher 

Ø 2.26

sicher                                                                unsicher 

Ø 5.6



Inwiefern beeinflusst Ihre Sexualität Ihre Angst? (Antworten 
beziehen sich auf das Geschlecht)

• Gefühl der körperlichen Wehrlosigkeit/Unterlegenheit 


• Catcalling (Nachgucken, Hinterherpfeifen und Bemerkungen) 


• Frauen haben mehr Angst 


• Körperliche Belästigung 


• Angst vor Entführung 

catcalling

körperliche Überlegenheit

Entführung

körperliche Gewalt

0 2,5 5 7,5 10



Orte der Unsicherheit 



Tageszeiten der Unsicherheit an den Orten 

tagsüber

in der Dämmerung 

nachts 

immer 

nie 

0 35 70 105 140



Beeinflussung der Angst

• Eindeutige Aussage: eigene 
Erfahrungen verursachen 
Hauptangst


• Ca. 50% haben eigene 
Erfahrungen in diesen 
Angsträumen gemacht

Wird ihre Angst durch persönliche Erfahrungen, 
Medien etc. beeinflusst?



Gründe Angstraum
• Vorallem Drogen- und/

Alkoholkosum macht Menschen 
Angst -> Handlungsbedarf!?


• Alkohol-/Drogenmissbrauch in 
der Trierer Innenstadt?



Maßnahmen

• Verbesserungsbedarf bei Beleuchtung 
sowie Einsehbarkeit der Angsträume


• Größere Sicherheit bei erhöhter 
Polizeipräsenz


alle Befragten sehen Handlungsbedarf & 
Angsträume würden durch 
angesprochene Maßnahmen reduziert 
werden!

Welche Maßnahmen (persönlich oder von der 
Stadt Trier) könnten Ihre Angst beeinflussen? 


